
Angebote für Senioren

Mehr altersgerechte und sichere Mobilität für Senioren: Sammeltaxi, Behindertenparkplätze, Zebrastreifen, Ampelschaltungen, Bordsteinabsenkungen:

Herzlichen Dank für die vielen Anregungen zu vielfältigen Verbesserungen in unserer Gemeinde, die wir gerne der Gemeindeverwaltung zur Bearbeitung 

weitergeben. Wir teilen diese Wünsche und werden uns für deren Umsetzung einsetzen, soweit dies in die Zuständigkeit der Gemeinde fällt. So hat die 

Gemeinde z.B. keine Prüf- oder Kontrollkompetenz bei den angebotenen Pflegedienstleistungen - hierfür sind andere Organisationen zuständig.

Dafür setzen wir uns ein: 

Schaffung eines Ortsbusses, der an die überörtlichen Buslinien des MVV angebunden ist. Damit wird das Mobilitätsangebot für Senioren sowohl innerorts 

wie außerorts deutlich verbessert. Darüber hinaus appellieren wir an die Bürgerschaft, sich bei zentralen Veranstaltungen zu vernetzen und 

Fahrgemeinschaften zu bilden - nachbarschaftliche Hilfe.

Da sich die Versorgung im Sonnenzentrum verschlechtert hat und damit für Senioren schwieriger wird, werden wir mit dem Gewerbereferenten, dem 

Gewerbeverband und der GWT (Gesellschaft für Wirtschafts- und Tourismusförderung) Kontakt aufnehmen, um zu klären wie das Sonnenzentrum für 

Ärzte und Einzelhandel attraktiver werden kann.

Friedhofssituation: fehlender Witterungsschutz/Sitzmöglichkeiten und Versammlungsmöglichkeiten für andere Konfessionen

Wir unterstützen die genannten Forderungen. Die Probleme sind dem Gemeinderat bekannt und in der Verwaltung wird aktuell konkret nach Lösungen 

gesucht. Bei dem fehlenden Witterungsschutz ist ein Problem, dass laut aktuellem Recht die Kosten auf die Grabgebühren umgelegt werden müssten. Das 

heißt, dass diese Baumaßnahmen nicht aus dem laufenden Investitionsetat der Gemeinde finanziert werden, sondern zu einer Erhöhung der 

Grabgebühren führen, die wir vermeiden wollen.

Bezüglich der Versammlungsmöglichkeiten für andere Konfessionen (oder ohne Konfession) bitten wir vorläufig darum, sich direkt an die Kirchen oder 

örtlichen Bestattungsunternehmen zu wenden, um eine Lösung zu finden. Der Gemeinderat sucht derzeit auch hier nach gemeindeeigenen Lösungen.

Zusammenfassung der Ideen aus der Bürgerschaft & Position der SPD

Alle eingegangenen Ideen und die jeweilige Position der SPD dazu finden Sie auf den kommenden Seiten!



Kategorie Idee Position SPD / weiteres Vorgehen

Bänke

weitere Bänke mit Rückenlehnen schaffen/aufrüsten (Ecke Pollinger 

Straße / Andechser Straße / gegenüber BRK Pflegeheim / 

Rathauspark, Steinberg, vor Supermärkten), Rückenlehnen 

abgerundet, damit Jugendliche die Lehnen nicht als Sitzmöglichkeit 

nutzen

Dieselben Rückenlehnen, die bisher am Marktplatz angeschafft wurden, werden aktuell 

produziert und im Frühjahr in der Pollinger Stra0e angebracht. Abgerundete Lehnen 

unterstützen wir nicht, da uns ein Missbrauch der waagrechten Lehnen bisher nicht im 

Übermaß aufgefallen ist.

Bus
Kleinbus/Fahrdienst/Shuttle-Service für Ältere - Linie durch den Ort 

(Supermärkte, Ärzte, Veranstaltungen…) für wenig Geld

Wir arbeiten mit Hochdruck an der Einrichtung einer Ortsbuslinie, die den Auftakt für ein 

innerörtliches Bussystem mit mehreren Linien darstellen soll. Wir sind der Überzeugung, dass 

ein solches Bussystem für alle besser ist als ein teurer Shuttle-Service. Zudem benötigen 

Fahrer eines Shuttle-Busses ebenfalls einen Beförderungsschein, weshalb wir keine 

realistische Möglichkeit sehen, jemanden für eine solche Tätigkeit zu finden.

Fahrdienste

Sammeltaxi für nicht mehr mobile Senioren zu Veranstaltungen, 

Zubringer für immobile Senioren bei Veranstaltungen im Gasthof 

Widmann, Orts-/RufBus für Senioren und Behinderte, mehr 

Transporte anbieten; gehbehinderte Senioren müssen abgeholt 

werden.

In Gilching gibt es bereits ein Taxiunternehmen, das auch als Sammeltaxi genutzt werden kann. 

Zudem setzen wir uns dafür ein, dass in den nächsten Jahren mehrere Ortsbuslinien eingesetzt 

werden.

Friedhof

Friedhof in Argelsried: Vor der Aussegnungshalle fehlt ein 

Wetterschutz (Regen bzw. Sonneneinstrahlung) sowie 

Sitzgelegenheiten (ggfs. selektiv beistellbare Stühle). Gerade bei 

älteren Besuchern ist die Teilnahme bei Beerdigungen sehr 

beschwerlich.

In der Verwaltung wird aktuell konkret nach Lösungen gesucht. Problematisch ist dabei, dass 

laut aktuellem Recht die Kosten auf die Grabgebühren umgelegt werden müssten. Die Kosten 

für eine Aussegnungshalle würden wohl über 3 Millionen Euro liegen.

Friedhof Friedhof Argelsried ab 21 Uhr absperren
Wir bitten um eine kurze Rückmeldung, warum dies gewünscht wird, damit wir den Vorschlag 

besser einordnen können?

Friedhof
Friedhof Argelsried: Fehlende Räumlichkeit für Trauerfeier anderer 

Konfessionen

Wir bitten darum, sich direkt an die Kirchen oder örtlichen Bestattungsunternehmen zu wenden, 

um eine Lösung zu finden. Das Thema ist darüber hinaus dem Gemeinderat bekannt und wir 

suchen nach gemeindeeigenen Lösungen.

Inklusion Bewusstseins-Bildung (Menschen mit Behinderungen)

Die Gilchinger SPD hat bereits vor drei Jahren im Gemeinderat beantragt, dass ein "Runder 

Tisch Inklusion" eingerichtet wird. Dieser hat sich intensiv mit Themen rund um die Inklusion 

beschäftigt. Im Moment ist der Inklusionsbeauftragte der Gemeinde der beste Ansprechpartner 

für konkrete Vorschläge.



Kategorie Idee Position SPD / weiteres Vorgehen

Inklusion bessere Versorgungsmöglichkeiten für ältere, gehbehinderte Bürger

Durch den Bau eines Supermarkts im Ortszentrum erhoffen wir uns, dass sich die 

Versorgungssituation für viele BürgerInnen verbessert. Wir könnten uns vorstellen, dass das 

Angebot des Sozialdienstes durch Unterstützung der Gemeinde weiter ausgebaut wird, damit 

Besorgungen durch diese Institution erledigt werden können.

Inklusion
Schaffung von Behindertenparkplätzen vor Geschäftshaus 

Starnberger Weg (Müller, City Mode, etc.)

Unser Ortstermin hat ergeben, dass es bereits mindestens einen Behindertenparkplatz vor dem 

Geschäftshaus Herz gibt. Wir werden aber mit dem Eigentümer sprechen und ihn bitten, 

weitere Plätze auszuweisen.

Inklusion Schaffung von Behindertenparkplätzen auf der Römerstraße Die SPD wird sich hierfür im Rahmen der Neugestaltung der Römerstraße einsetzen.

Inklusion
Ampelschaltungen überprüfen: genügend Zeit für Querung der 

Straße mit Rollator/Rollstuhl

Wir werden prüfen, ob die Verwaltung Hinweise hat, dass dies ein grundsätzliches Problem ist 

und ob die Ampelschaltungen angepasst werden können.

Inklusion

mehr öffentliche (vandalismussichere, pflegeleichte und 

behindertengerechte) Toiletten in Gilching (Spielplatz, Zentrum, 

Bahnhof, Spielplätze)

Wir werden einen Antrag an den Gemeinderat stellen, um zu prüfen, inwiefern es 

kostengünstige und vandalismussichere Lösungen in der Nähe von Spielplätzen gibt. Am 

Marktplatz, im Rathaus, in der Volkshochschule und am Bahnhof gibt es bereits barrierefreie, 

öffentliche und vanadalismussichere Toiletten. Aus eigener Erfahrung wissen wir zudem, dass 

einige Gilchinger Gastronomen im Notfall auch hilfreich sind.

Inklusion
Bürgersteige absenken / Rampen bauen für Senioren und Kinder mir 

Behinderung

Der Seniorenbeirat prüft die Bürgersteige derzeit und wir die Ergebnisse an die Verwaltung 

übermitteln.

Inklusion mehr Zebrastreifen für Senioren

Wir setzen uns allgemein für verbesserte Straßenüberquerungen für alle Altersgruppen ein. So 

haben wir in unsere Forderungen an das zu erstellende Mobilitätskonzept explizit 

aufgenommen, dass sich die Mobilität für Fußgänger verbessern muss. Neben Zebrastreifen 

denken wir vor allem an Ampeln, da Zebrastreifen oftmals nicht die notwendige Sicherheit zur 

Querung bieten.

Inklusion

Barrierefreiheit in Gilching verbessern (Wahllokal Feuerwehrhaus, 

Turnhalle Landsbergerstraße,Turnhalle Rathaus, kein freier Zugang 

Bhf Argelsried von der Landsbergerstraße aus) Weg durch den 

Rathauspark rollatortauglich machen

Wir setzen uns für einen sukzessiven inklusionsgerechten Ausbau der gemeindlichen 

Institutionen ein.



Kategorie Idee Position SPD / weiteres Vorgehen

Pflege
Mehr, zentralere und billigere Pflegeeinrichtungen / Altenheime / 

Schwesternwohnheime / Betreutes Wohnen

Der Handlungsspielraum der Gemeinde ist hier beschränkt. Die Gemeinde kann versuchen, 

Grundstücke für Pflegeheime und Betreutes Wohnen zur Verfügung zu stellen, hat hier aber die 

Herausforderung, dass sie insgesamt nur sehr wenige Grundstücke besitzt. Wir setzen uns 

dafür ein, dass die Gemeinde eigene Wohnungen baut, die dann wiederum z.B. an Pflegekräfte 

vermietet werden können.

Pflege
Bessere Unterstützung für die Pflege in Pflegeheimen (Kontrollen, 

da Missstände)

Die Gemeinde hat hierbei keine Prüfkompetenz. Eine gesetzliche Überprüfung ist allerdings 

vorgeschrieben.

Seniorenbeirat

Starke politische Vertretung; Seniorenbeirat sollte sich mehr um 

Senioren und Behinderte kümmern als dass er Ausflüge, Fest usw 

organisiert; Seniorenbeirat top

In unseren Augen leistet der Seniorenbeirat eine sehr gute Arbeit. Durch die Ausflüge, Feste, 

etc. wird eine Vernetzung vorgenommen, die dafür sorgt, dass sich viele Senioren 

niedrigschwellig politisch einbringen können. Wir geben diese Rückmeldung an den 

Seniorenbeirat weiter.

Seniorenbeirat
Seniorenbeirat soll Bericht bei 

Ortsteilversammlungen/Bürgerversammlungen abhalten

Wir werden dies bei dem/der neuen/alten Bürgermeister/in für die neue Legislaturperiode 

anregen (ebenfalls für den Jugendbeirat). Bereits jetzt erhalten sowohl der Jugendbeirat als 

auch der Seniorenbeirat zudem die Möglichkeit, in den Gilchinger Nachrichten eigene Inhalte zu 

platzieren.

Sonstiges
mehr Ausflüge / Aktivitäten / organisierte Veranstaltungen für 

Senioren mit Shuttle Service

Mit der Einführung einer ersten Gemeindebuslinie schaffen wir die Voraussetzung für eine 

bessere Mobilität, gerade auch für Senioren. Bzgl. eines Shuttle-Services werden wir uns mit 

dem Seniorenbeirat austauschen. Unseres Erachtens gibt es auch viele Senioren, die noch 

rüstig sind und mit dem Auto fahren können. Vielleicht können diese für besondere 

Veranstaltungen eine Mitfahrgelegenheit anbieten, was oftmals bereits getan wird.

Sonstiges
Weihnachtsbeleuchtung auch für Senioren (Andechser Straße, 

Pollinger Straße, Ortseinfahrt Münchner Straße)
Wir haben diesen Vorschlag weitergegeben.

Sonstiges
in Neugilching / Sonnenzentrum keine gut erreichbaren Apotheken 

und Ärzte / Neugilching beleben

Wir stimmen zu, dass sich die Versorgung im Sonnenzentrum verschlechtert hat. Wir werden 

diesbezüglich mit dem Gewerbereferenten, dem Gewerbeverband und der GWT (Gesellschaft 

für Wirtschafts- und Tourismusförderung) Kontakt aufnehmen, inwiefern das Sonnenzentrum 

für Ärzte und Einzelhandel attraktiver werden kann.



Kategorie Idee Position SPD / weiteres Vorgehen

Sonstiges Weniger Zentralisierung - wer nicht gut "zu Fuß" ist, hat Probleme

Wir werden uns in Zukunft darum bemühen, im Rahmen unserer oft beschränkten 

Möglichkeiten (wir können z.B. keinen Supermarkt zwingen, ein Geschäft zu eröffnen) mehr 

Anlaufstellen (Supermärkte, etc.) in den Ortsteilen zu etablieren. Darüber hinaus ist die 

Etablierung eines innerörtlichen ÖPNV wichtig, um die Verbindung zum Zentrum zu verbessern.

Sonstiges
Einrichtung einer Stelle "Demenzbeauftragter" und runder Tisch zum 

Thema Demenz, Demenzspielplatz in der Nähe der Altenheime

Es gibt bereits einen Demenzbeauftragten in der Gemeindeverwaltung, der sich um dieses 

Thema kümmert. Nach dem erfolgreichen Demenztag (September 2019) werden wir anregen, 

ähnliche Veranstaltungen regelmäßig durchzuführen.

Sonstiges

grundsätzliche Strategie zur Altersentwicklung der Gemeinde 

(Situation mit anderen Gemeinden vergleichen); Konzept mit 

Nachbargemeinden von Gilching gemeinsam entwickeln, 

Erfahrungen austauschen, Einbindung Seniorenbeirat und 

Seniorenreferentin

Im Landkreis herrscht eine Pflege-Vollversorgung. Es fehlen ausreichend Plätze im Betreuten 

Wohnen. Wir sind der Überzeugung, dass ein Gutachten nicht nötig ist, da die Zahlenbasis 

ausreichend ist. Das Geld investieren wir lieber in konkrete Projekte.

Sonstiges
Ein Tag nur mit Musik aus der Kindheit oder in unserem 

Wersonhaus; eine Austellung zur Jugendzeit der Senioren

Wir werden diese Anregung an den Seniorenbeirat weiterleiten, der z.B. bereits die 

Gesangsveranstaltung "Singen ist unsere Freud" veranstaltet.

Sonstiges
mehr kostenlose Gutscheine für Senioren bei Veranstaltungen (wie 

früher Biermarken beim Volksfest)

Es gibt bereits 12 Euro an Gutscheinen pro Senior/Seniorin. Da diese Gutscheine sehr flexibel 

eingelöst werden können und sehr beliebt sind, wollen wir aktuell nichts an diesem System 

ändern. Die freiwillige Leistung der Gemeinde ist genau so hoch wie früher.

Sonstiges Tagesbetreuung im Sonnenzentrum

Wir stimmen zu, dass sich die Versorgung im Sonnenzentrum verschlechtert hat. Wir werden 

diesbezüglich mit dem Gewerbereferenten, dem Gewerbeverband und der GWT (Gesellschaft 

für Wirtschafts- und Tourismusförderung) Kontakt aufnehmen, inwiefern dort eine 

entsprechende Tagesbetreuung geschaffen werden kann.

Sonstiges Das Senioren-Kino ist viel zu laut

Wir geben diese Anregung an den Seniorenbeirat als Veranstalter weiter. Der Seniorenbeirat 

soll mit den Kinobesuchern abklären, ob diese Meinung umfassend zutrifft und ggf. mit dem 

Kinobetreiber sprechen.

Sonstiges Beschilderung der Straßen zu den Altenheimen
Wir werden diese Anregung in das Verkehrsleitsystem aufnehmen, das aktuell für ganz 

Gilching erarbeitet wird und durch das die Beschilderung im Ort komplett neu konzipiert wird.



Kategorie Idee Position SPD / weiteres Vorgehen

Sonstiges

Mehr Unterstützung der Rentner wie z.B. Schüler die beim 

Einkaufen helfen oder auch spazieren gehen (Gegen kleine 

Vergütung seitens der Gemeinde)

Wir geben diese Anregung gerne an den Sozialdienst und die Schulen weiter. Eventuell lässt 

sich ein P-Seminar (Praxis-Seminar) im Christoph-Probst-Gymnasium oder ein ähnliches 

Projekt in der Mittelschule Gilching initiieren. Zudem bringen wir diesen Vorschlag im Rahmen 

unserer Vernetzung der Ehrenamtlichen ein.

Sonstiges Kitas und Seniorenresidenzen zusammenführen. Wir geben diese Rückmeldung an die fachliche Leitung im Rathaus weiter.

Sonstiges bessere Info über Seniorenangebote

Es gibt bereits Möglichkeiten, die gewünschten Informationen abzurufen. Wir wären dankbar für 

Hinweise, welche Medien (Flyer, Zeitung, Internet) neu geschaffen oder verbessert werden 

müssten.

Sport
Angebote für Seniorensport, wie z.B. Bogenschießen, als Stärkung 

für die Rückenmuskulatur und zur Förderung der Konzentration
Wir geben diesen Vorschlag an den TSV weiter.

Treff

Ein Raum / ein Haus als Treffpunkt für Ältere / Menschen mit 

Behinderung (Austausch mit Nachbarn/Bekannten, wenn man 

immobil ist), z.B: runder Tisch mit Sonnen- und Schattenplätzen im 

Rathauspark (Pavillon) oder Rundbänke, Tisch und Pergola; sozialer 

Treff für jung/alt zu Spiel und Kommunikation

Es gibt bereits ein Angebot (Café Treff Andechser 5), organisiert vom Sozialdienst.

Wohnen

Errichtung eines Wohnkomplexes für Senioren auf der Gilchinger 

Glatze (privater / gemeinnütziger Bauträger), damit Seniorinnen und 

Senioren nicht mehr in viel zu großen, nicht seniorengerechten 

Wohnungen leben müssen und gleichzeitig Platz für Familien 

schaffen, 

Wir reichen diesen Vorschlag an den Verband Wohnen und die Wohnungsgenossenschaft 

Fünfseenland weiter, damit diese entsprechende Projekte auf der Glatze schaffen.


